
48 Gartenbau BAUERNBLATT  |  3. Oktober 2020  ■

Organisch geht’s auch

Mehrjährige Versuche mit Nordmanntannen in einer Neuanlage

In der 37. und 38. Ausgabe des Bau-
ernblattes vom 12. und 19. Septem-
ber wurde über Versuchsergebnis-
se mit teilumhüllten Mineraldün-
gern und umhülltem Harnstoff in 
Weihnachtsbaumkulturen berich-
tet. Aufgrund des zunehmenden 
Interesses von Baumschul- und 
Weihnachtsbaumbetrieben an ei-
ner nachhaltigeren Produktions-
weise hat die Landwirtschafts-
kammer Schleswig-Holstein in den 
vergangenen Jahren parallel dazu 
auch bereits Versuche mit organi-
schen und organisch-mineralischen 
Düngern in einer jungen Weih-
nachtsbaumanlage durchgeführt, 
die auf einen weitgehend ökolo-
gischen Anbau umgestellt werden 
sollte. In dieser Ausgabe wird über 
die Ergebnisse berichtet.

Die Nordmanntannen wurden 
im Frühjahr 2016 als vierjähri-
ge verschulte Sämlinge aufge-
pflanzt. Nach einem Vorversuch 
im Jahr 2017 startete 2018 der 
eigentliche Versuch im drit-
ten Standjahr der Anlage, als 
die Pflanzen somit sieben Jah-
re alt waren. Die Auswertung 
erfolgte im Winter 2019/2020 
zum Ende des vierten Stand-
jahres. Der Versuch sollte klä-
ren, ob bei Verwendung von or-
ganischen oder organisch-minera-
lischen Düngern vergleichbar gute 
Wachstumsergebnisse erzielt 
werden können wie mit einer 
herkömmlichen mineralischen 
Düngung. 

Fünf verschiedene Dünger 
im Vergleich 

Fünf verschiedene organische 
beziehungsweise organisch-mine-
ralische Produkte wurden im Rah-
men des Versuches eingesetzt und 
mit einer mineralischen Düngung, 
durchgeführt mit NovaTec premi-
um/Blaukorn premium, verglichen. 
Die Produkte Orgerano (ICL Spe-
cialty Fertilizers) und Siforga (Me-
Mon BV) sind zu 100 % aus orga-
nischen Rohstoffen hergestellt und 
für den ökologischen Landbau zu-
gelassen. Der Orgerano (NPK 6-3- 4) 
besteht aus rein pflanzlichen orga-
nischen Rohstoffen. Aus der Sifor-
ga-Serie wurden die beiden Pro-
dukte Siforga NPK 10- 1-3 (N-beton-

te Frühjahrsdüngung) und Siforga 
NPK  4-1-8 (K-betonte Sommer-

düngung) verwendet, die so-
wohl aus pflanzlichen als auch 
aus tierischen Rohstoffen be-
stehen.

Als organisch-mineralische 
Produkte ohne FiBL-Listung 
wurden der Dünger TerraPlus 
N (NPK 12-4-6) von Compo Ex-

pert und die beiden Produkte 
DCM Mix 5 (NPK 10-4-8, N-be-

tonte Frühjahrsdüngung) und DCM 
Mix 6 (NPK 6-3-18, K-betonte Som-

merdüngung) der Deutschen 
Cuxin Marketing GmbH ein-
gesetzt. Außerdem verwendet 
wurde der organisch-minera-

lische Diwa-Dünger (NPK 8-4,6-6) 
von SilvaTrees Marcus Schauer, der 
auf Basis von Hühnerkot produziert 
wird und aus gröberen Pellets be-
steht. Dieses Produkt besitzt eben-
falls keine Zulassung für den ökolo-
gischen Landbau.

Die mineralische Vergleichs-
variante bestand aus einer Früh-
jahrsdüngung mit dem ammoni-
umstabilisierten Produkt NovaTec 
premium (NPK 15-3-20) und einer 
Sommerdüngung mit Blaukorn 
premium (NPK 15-3-20), beide aus 
dem Hause Compo Expert. Mit al-
len Produkten wurden in beiden 
Versuchsjahren pro Jahr 80 kg/ ha N 
gedüngt, 40 kg davon Anfang April 

Blick auf die rund 3.500 m2 große Versuchsfläche mit fünfjährigen Nord-
manntannen im März 2017 � Fotos (3): Hendrik Averdieck
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 = Zunahme Gesamthöhe  = Zunahme Radius

Abbildung 1: Zunahme der Gesamthöhe und des Radius an 
der Baumbasis in Abhängigkeit von der Düngung
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Abbildung 2: Längenwachstum der Terminaltriebe in beiden 
Versuchsjahren, je nach Düngung

Aus rein pflanzlichen Rohstoffen bestand im 
Versuch nur der Dünger Orgerano von ICL 

Specialty Fertilizers.
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und die restlichen 40 kg Ende Juni 
(Tabelle 1).

Jede Düngevariante wurde 
mit drei Wiederholungen ange­
legt, also auf drei Versuchsparzel­
len aufgeteilt, um den möglichen 
Einfluss von Bodenunterschieden 
durch Verteilen der Düngeparzel­
len auf verschiedene Standorte 
auszugleichen. In den jeweils rund 
200 m2 großen Versuchsparzellen 
wurden 30 Pflanzen mit Etiketten 
markiert und zu Beginn und Ende 
der Vegetationsperioden exakt 
vermessen, pro Düngevariante also 
insgesamt 90 Pflanzen. Gemessen 
wurden dabei die Gesamthöhe, die 

Terminaltrieblänge, der Radius 
des Baumumfanges an der Ba­
sis und die Anzahl der Wirtel­
knospen an der Spitze des Ter­
minaltriebes.

Gutes Wachstum mit 
organischen Produkten
Bei der abschließenden Vermes­

sung der Bäume im Dezember 2019 
zeigte sich, dass mit allen organi­
schen beziehungsweise orga­
nisch-mineralischen Produk­
ten ein gleich gutes oder zum 
Teil sogar besseres Wachstums­
ergebnis erzielt wurde als mit 
der mineralischen Vergleichsdün­
gung. Das beste Wachstum hin­
sichtlich der Zunahme von Gesamt­
höhe und Breite der Weihnachts­
bäume wurde mit den Produkten 
Orgerano von ICL und Siforga von 
MeMon erzielt.

Während der Einfluss der Dün­
gung auf die Länge des Terminaltrie­
bes im ersten Versuchsjahr noch ge­
ring war, zeigte sich im zweiten Ver­
suchsjahr 2019 doch eine stärkere 
Reaktion auf die unterschiedlichen 
Produkte. Auch bei diesem Wachs­
tumsparameter zeigten die mit Or­
gerano und Siforga gedüngten Bäu­

me ein etwas stärkeres Wachstum 
als die übrigen Produkte.

Bei der Ausbildung von Wirtel­
knospen an der Spitze des Termi­

naltriebes, die für die Stärke der 
Verzweigung des neuen Astquirls 
wichtig sind, gab es einen klaren 
Sieger: Hier lagen die mit Orgera­
no gedüngten Pflanzen mit zirka 
11 % mehr Knospen klar vor den 
Pflanzen der übrigen Düngungsva­
rianten. Die anderen Produkte un­
terschieden sich bei diesem Wachs­
tumsparameter dagegen unterein­
ander kaum. 

Höhere Kosten von 
organischen Düngern

Vergleicht man die reinen Dün­
gemittelkosten für die im Versuch 
eingesetzten Produkte und Auf­
wandmengen, so stellt die Verwen­
dung der mineralischen Produkte 
NovaTec und Blaukorn premium die 
günstigste Variante dar. Aufgrund 

des höheren Stickstoffgehaltes bei­
der Produkte von 15 % reicht eine 
deutlich geringere Düngermen­
ge aus, um das Düngungsziel von 
80 kg/ha N zu erreichen. Die not­
wendigerweise höheren Aufwand­
mengen der organisch-minerali­
schen und besonders auch der rein 
organischen Produkte sind unter 

anderem ein Grund für die höhe­
ren Düngemittelkosten.
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FAZIT
Der Versuch hat gezeigt, dass 
nicht nur mit den bekann­
ten mineralischen NPK-Dün­
gern, sondern auch mit orga­
nisch-mineralischen und be­
sonders auch rein organischen 
Produkten (Orgerano, Siforga) 
eine gute Entwicklung junger 
Weihnachtsbaumkulturen er­
zielt werden kann. Die höhe­
ren Düngemittelkosten für 
diese Produkte sowie andere 
aufwendigere Maßnahmen, 
wie zum Beispiel die Unkraut­
regulierung ohne Herbizidein­
satz, würden höhere Preise für 
nachhaltig produzierte Bio­
weihnachtsbäume rechtferti­
gen und nötig machen.
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Abbildung 3: Anzahl Wirtelknospen an den Enden der 
Terminaltriebe in beiden Versuchsjahren

Der organisch-mineralische Diwa-Dünger 
von SilvaTrees besteht aus gröberen, 4 bis 

5 mm starken Pellets.

Tabelle 1: Überblick über die Versuchsvarianten
Dünger NPK-Formel N-Gabe je Düngezeitpunkt 

(kg/ha) 2018 und 2019
Gesamt-N 

(kg/ha)

April Juli

1. Orgerano 6-3-4 40 40 80
2. Terra Plus N 12-4-6 40 40 80
3. NovaTec premium + 

Blaukorn premium
15-3-20 
15-3-20

40 --- 80
--- 40

4. DCM Mix 5 +  
DCM Mix 6

10-4-8 
6-3-18

40 --- 80
--- 40

5. Siforga +  
Siforga 

10-1-3 4-1-8 40 --- 80
--- 40

6. Diwa org.-min. Dünger 8-4,6-6 40 40 80

Tabelle 2: Düngemittelkosten der verschiedenen 
Düngemaßnahmen im zweiten Versuchsjahr

Dünger NPK-Formel N-Aufwand-
menge

zirka Düngemittelkos-
ten/ha (Sackware)

1. Orgerano 6-3-4 80 kg/ha 1.000 €

2. Terra Plus N 12-4-6 80 kg/ha 785 €

3. NovaTec premium + 
Blaukorn premium

15-3-20 
15-3-20

40 kg/ha 
40 kg/ha

390 €

4. DCM Mix 5 +  
DCM Mix 6

10-4-8 
6-3-18

40 kg/ha 
40 kg/ha

1.380 €

5. Siforga 10-1-3 +  
Siforga 4-1-8

10-1-3 
4-1-8

40 kg/ha 
40 kg/ha

1.330 €

6. Diwa org.-min. Dünger 8-4, 6-6 80 kg/ha 780 €

Blick auf das Versuchsfeld im 
Dezember 2019, dem Zeitpunkt der 
Endauswertung
� Foto: Dr. Andreas Wrede


